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Grundsatzbeschluss: Kremser Unternehmen baut in Krems 

Krems – Einen weitreichenden Grundsatzbeschluss traf der Kremser Gemeinderat in seiner jüngsten 

Sitzung: Mehrheitlich entschieden die Mandatar:innen, das Kremser Unternehmen PORR mit der 

Durchführung nicht geförderter städtischer Bauvorhaben in den Jahren 2024 bis 2026 zu beauftragen. 

Der Rahmenvertrag hat ein Volumen von rund 5,8 Millionen Euro und umfasst die Bereiche Straßen-, 

Kanal- und Wasserleitungsbau, Kabelverlegungen für die Beleuchtung sowie die Behebung von 

Rohrgebrechen in der Wasserversorgung der Stadt Krems. Die PORR Bau GmbH ging als Bestbieter 

aus der Ausschreibung hervor. Der Vertrag mit der Stadt Krems endet am 30. Juni 2026. 
 

 
Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  

 
Krems, am 31.05.2024 


